
Mit der Verkündung der Aufhebung der besatzungsmäßigen Ordnung am 27. April 2018 gilt auf dem Staats-

gebiet des Staates Volksstaat Bayern der letzte völkerrechtskonforme Verfassungsstand des Volksstaates 

Bayern vom 14. August 1919, historisch bedingt im Rechtsstand vom 12. August 1919, zwei Tage vor Beginn 

der völkerrechtswidrigen „Verreichlichung“ durch die Weimarer Reichsverfassung und der späteren 

Einverleibung in das 3. Reich/BRD. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

An die Bediensteten der Bundesrepublik Deutschland mit den Länderverwaltungen Freistaat Bayern, 

Rheinland-Pfalz und Saarland zur Beachtung und Verteilung. 

Ihre Dienstbefugnisse sind auf Reichsbürger, Selbstverwalter und Deutsche i. S. d. GG Art. 116 (1) 

beschränkt. Aus dem V ö l k e r v e r t r a g s r e c h t  leitet sich das Verbot der Ausübung Ihrer 

Herrschaftsgewalt auf die sich nach Abstammung, Geburt und Wohnort gemäß RuStAG vom 22. Juli 

1913 b e u r k u n d e t e n  Staatsangehörigen des sich in Reorganisation und Restitution (s t a t u s  

q u o  a n t e ) befindenden Bundesstaates des Deutschen Reichs/Deutschlands, des Volksstaates 

Bayern, ab, welche im Sinne der VN-Charta 73 als indigene, autochthone Minderheit zu behandeln 

sind! 

• Internationale Protestnote/letter of protest 

Das Land – der Grund und Boden – gehört dem autochthonen, indigenen Volk der 

Bayern vom 3. Oktober 2019 

• Übertragungsprotokolle – restitutive Besatzermächte Deutschlands (rBMD) 

 

Wir wünschen uns Frieden für alle Völker dieser Erde auf dem Fundament der Wahrheit und des 

Völkervertragsrechts. 

‐ius cogens‐ 

Mehr Informationen unter www.volksstaat-bayern.info, www.freistaat-preussen.world und 

www.Staatenbund-DeutschesReich.info 

 

 

Volksstaat Bayern 

- Poststelle - 

 

 
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und bedarf keiner Unterschrift 
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Administrative Regierung 
in der Funktion des persistent objector - ius cogens 
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an 

DIE LINKE. Brandenburg 

14469 Potsdam 

Alleestraße 3 

'greiftaat 1)reuäen 
Administrative Regierung 

Rechteinhaber des Präsidiums des 

Deutschen Reichs/Deutschland 

in der Funktion des persistent objector 
- ius cogens -

Frau Anja Mayer, Landesvorsitzende 

Fax: 033120009-10 

zur Kenntnis: 

alliierte Mächte des zweiten Weltkriegs 

alle Verwaltungseinrichtungen der Bundesrepublik Deutschland, 

Zitat von Anja Mayer: 

,,[ ... ] das sind die Fragen - Wohnen. Das ist die Frage: 

wem gehört das Land, wem gehört sozusagen der Boden, auf dem wir leben 

[. .. ]?" 
Quelle: RBB-BRANDENBURG AKTUELL; 11. September 2019; 19:30Uhr 

https://www.rbb-online.de/brandenburgaktuell/archiv/20190911_1930.html 

Grundsatzfrage: Wem gehört das Land? 

Werte Frau Mayer, 

vielen Dank für Ihre Grundsatzfrage: 
[ ... } wem gehört das Land , wem gehört sozusagen der Boden, auf dem wir leben[. .. ), 

denn es ist 

• nach über 87 Jahren gewaltsamer Einverleibung Preußens in die Weimarer Republik und in der

Folge in das Dritte Reich, (Preußenschlag am 20. Juli 1932)

• nach über 74 Jahren Kapitulation der Wehrmacht des Dritten Reichs am 08. Mai 1945 und

• nach über 72 Jahren Verbot Preußens durch das Kontrollratsgesetz Nr. 46 vom 25. Februar 1947

an der Zeit, das mehrfach verübte völkerrechtliche Unrecht am Volke der Preußen zu beenden und dem 
autochthonen, indigenen Volk der Preußen sein Land, seinen Grund und Boden zurückzugeben, denn 

das Land gehört den Preußen! 

Der Bundestagspräsident Dr. Hermann Ehlers, der vielen als der gegebene dereinstige Nachfolger 
Adenauers galt, sprach darüber im Sinne des Freistaats Preußen am 18. Januar 1953 in Berlin vor den 
Vereinen deutscher Studenten: 

"Wie die Geschichte auch laufen mag, wir werden auch d as preußische 
Selbstbestimmu ngsrecht s o  ernst zu ne hmen haben, dass den Menschen des 
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